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ANJA SCHMIDT-WAGEMANN

UNSERE OB-
KANDIDATIN

Gemeinsam können wir Dinkelsbühl
bewegen - mit Herz, Mut und 
Zusammenhalt.

UNSER TEAM 
FÜR DINKELSBÜHL

MITDENKEN. 
MITREDEN. 
MITGESTALTEN.

UNSERE FÜNF 
KERNKATEGORIEN 

KOMMUNALWAHL 2026 

MITDENKEN. MITREDEN. MITGESTALTEN.

DINKELSBÜHL GEMEINSAM GESTALTEN
  1 Stimme     für unsere OB-Kandidatin

24 Stimmen  für DGG Liste 8 oder bis zu

  3 Stimmen  pro Kandidatin und Kandidat



UNSERE FÜNF 
KERNKATEGORIEN 
FÜR DINKELSBÜHL
DINKELSBÜHL GEMEINSAM GESTALTEN steht für klare Ziele und starke Lösungen.  
Die Themen, die die Bürgerinnen und Bürger in Dinkelsbühl betreffen haben wir in fünf 
Kernkategorien aufgeteilt. So machen wir unsere Stadt lebenswert und zukunftsfähig.

Wir stehen für alles, was die bauliche Substanz unserer Stadt be-
trifft – vom Denkmalschutz in der Altstadt bis hin zu zeitgemäßen 
Neubauprojekten.

HEIMAT

SUBSTANZ

WIRT-
SCHAFT

MENSCH

Wir stehen für alles, was Dinkelsbühl zu unserer Heimat macht – von 
Kultur und Veranstaltungen bis hin zu den Angeboten und Orten, die un-
sere Stadt neben Zuhause und Arbeit zu unserem 3. Ort werden lassen.

Wir stehen für alles, was die Menschen in unserer Stadt direkt 
betrifft – von sozialen Themen über Gesundheitsversorgung bis 
hin zu Bildung und einem starken gesellschaftlichen Miteinander.

Wir stehen für alles, was unsere Umwelt in und um unsere Stadt 
betrifft – von Umweltschutz über Nachhaltigkeit bis hin zum ver-
antwortungsvollen Umgang mit unserer Natur.

Wir stehen für alles, was unsere lokale Wirtschaft betrifft – mit be-
sonderem Fokus auf den Tourismus sowie auf die Attraktivität un-
serer Stadt für Ansiedlung und den Erhalt von Unternehmen. Ge-
rade in finanziell herausfordernden Zeiten braucht es neue Ideen.

UMWELT

SUBSTANZ 
Substanz bewahren – Stadt verantwortungsvoll entwickeln
Wir stehen für eine nachhaltige Stadtentwicklung und einen verantwortungsvollen Denkmal-
schutz. Dinkelsbühl lebt von seiner Substanz – baulich, historisch und sozial. Diese gilt es zu 
bewahren und mit Augenmaß weiterzuentwickeln.

Stadtentwicklung mit Plan und Verantwortung
Stadtentwicklung beginnt mit einer ehrlichen Bestandsaufnahme: Welche Flächen haben wir, wo 
liegen Stärken und Grenzen? Der Flächennutzungsplan ist dafür die zentrale Grundlage. Er muss 
dringend erneuert und konsequent umgesetzt werden. Bebauungspläne sorgen für die notwen-
dige Balance zwischen Bebauung, Freiraum, Infrastruktur und Lebensqualität. Positive Beispiele 
wie Grillenbuck und Königshain zeigen, dass hochwertige Baugebiete unter fachlicher Leitung 
gelingen. Deshalb setzen wir uns für die Stärkung der Stadtbaumeisterstelle ein. Klare Zuständig-
keiten, Fachkompetenz und Verantwortung sind Voraussetzung für nachhaltige Stadtentwicklung.

Denkmalschutz als Verantwortung
Denkmalschutz bedeutet für uns mehr als den Erhalt von Fassaden. Die Altstadt ist Identität, 
Heimat und gewachsene Struktur. Sie soll behutsam weiterentwickelt werden – mit Respekt, 
Maß und klaren Regeln. Bestehende Denkmalschutz- und Gestaltungssatzungen müssen kon-
sequent, einheitlich und nachvollziehbar angewendet werden. Wer ein Denkmal nutzt, trägt Ver-
antwortung – für das Gebäude und für das Stadtbild insgesamt. Überformung und Übernutzung 
lehnen wir ab. Unser Ziel ist echte Altstadtpflege statt bloßer Kulisse.

Barrierefreiheit – Teilhabe für alle
Barrierefreiheit ist ein zentraler Bestandteil moderner Stadtentwicklung und Mobilität. Abge-
senkte Gehwege, barrierefreie Wege und die Weiterentwicklung der Seniorenwege erleichtern 
die selbstständige Fortbewegung in der Altstadt. Auch öffentliche Gebäude müssen für alle 
Menschen zugänglich sein – mit stufenlosen Eingängen, Aufzügen, guter Orientierung, Informa-
tionen in einfacher Sprache sowie taktilen Leitlinien für sehbehinderte Menschen. So schaffen 
wir mehr Sicherheit, Selbstständigkeit und Teilhabe für alle Generationen.

Gute Strukturen für gute Ideen
Eine nachhaltige Stadtentwicklung braucht klare Planungsgrundlagen, ein personell gut ausge-
stattetes Bauamt und eine zentrale Informationsplattform zu Umwelt-, Energie- und Förderthe-
men. Unser Anspruch: Substanz erhalten, Qualität sichern und Dinkelsbühl verantwortungsvoll 
weiterentwickeln – für heute und für kommende Generationen.



HEIMAT
Gleiche Lebensverhältnisse für Stadt und Land
Gleiche Lebensverhältnisse sind ein verfassungsrechtliches Ziel. Auch wenn es nicht vollständig 
umsetzbar ist, wollen wir in Dinkelsbühl alles daransetzen, diesem Anspruch so nahe wie möglich 
zu kommen. Eine attraktive Kernstadt mit lebendigem Einzelhandel, behutsamem Tourismus und 
einer starken Rolle als Mittelzentrum gehört ebenso dazu wie die gezielte Stärkung unserer Orts-
teile. 
Ziel ist es, Wohnraum und Perspektiven in den Ortsteilen zu schaffen, damit auch künftige Genera-
tionen in ihrer Heimat bleiben können. So sichern wir Vereine, Dorfhäuser, Ortswehren und soziale 
Strukturen. Dezentrale, ortsnahe Arbeitsplätze sind dabei ein wichtiger Baustein.

Mobilität verbindet Stadt und Land
Kulturelle, sportliche und gesellschaftliche Angebote der Kernstadt sollen für alle Bürgerinnen und 
Bürger erreichbar sein. Dafür müssen Mobilitätsangebote weiterentwickelt werden – ergänzend 
zum ÖPNV und Bürgerbus etwa durch einen Rufbus. Die Reaktivierung der Bahn stärkt langfristig 
die Verbindung zwischen Stadt und Land.

Ehrenamt & Sport stärken
Ehrenamtliches Engagement braucht bessere Unterstützung. Eine zentrale Anlaufstelle soll bera-
ten, Fördermöglichkeiten sichtbar machen und neue, flexible Formen des Engagements ermögli-
chen. 
Sport ist unverzichtbar für Schulen, Vereine und Gemeinschaft. Die städtischen Sportstätten müs-
sen dringend instand gesetzt werden – konsequent und unabhängig von Förderprogrammen.

Kultur- und Bildungsstandort Dinkelsbühl
Wir stehen für eine starke Kulturlandschaft. Das Landestheater soll sich frei weiterentwickeln, die 
Breitenkultur gezielt gestärkt werden. Entfaltungsräume für eine freie Kulturszene, die bessere Nut-
zung des musikalischen Potentials der Musikschule und Berufsfachschule sowie eine städtische 
Koordinationsstelle für Kultur schaffen Struktur und Sichtbarkeit. 
Dinkelsbühl ist ein wichtiger Bildungsstandort. Mit Blick auf den Ganztagsanspruch ab 2026 müs-
sen Betreuung und moderne Lernbedingungen zügig ausgebaut werden. Kulturelle und sportliche 
Angebote sollen stärker eingebunden werden. Private Initiativen begrüßen wir, städtische Verant-
wortung bleibt jedoch unverzichtbar.

Stadtarchiv sichtbar machen
Das Stadtarchiv soll durch eine zentrale Verbindung mit der Bücherei gestärkt werden. So fördern 
wir Bildung, historische Forschung und schaffen Mehrwert für Identität und Tourismus.

MENSCH 
Gesund und gut versorgt – in jedem Lebensalter
Eine verlässliche medizinische, pflegerische und soziale Versorgung ist Grundlage für Lebens-
qualität in Dinkelsbühl. Wir setzen uns dafür ein – heute und für kommende Generationen.

Ärztliche Versorgung sichern
Bestehende Arztpraxen sollen erhalten und bei der Nachfolge aktiv unterstützt werden. Bera-
tung, Vernetzung und die Nutzung bestehender Förderprogramme erleichtern Niederlassungen. 
Familienfreundliche Rahmenbedingungen helfen, Versorgungslücken frühzeitig zu vermeiden.

Krankenhaus erhalten & Pflege stärken
Der Erhalt des Krankenhauses ist für uns unverzichtbar und zentral für die kommunale Daseins-
vorsorge. Pflege muss menschlich, verlässlich und wohnortnah bleiben. Durch eine stärkere 
Zusammenarbeit mit der Hospitalstiftung, gute Arbeitsbedingungen und Nachwuchsförderung 
sichern wir Pflegeheime und Pflegequalität langfristig.

Gesundheit besser koordinieren
Mit einer/m Gesundheitsreferent/in erhält Gesundheit eine feste Stimme im Rathaus. Ziel ist die 
bessere Vernetzung aller Akteure und das frühzeitige Erkennen von Versorgungsproblemen.

Soziale Einrichtungen & Betreuung ausbauen
Soziale Angebote für Kinder, Jugendliche, Senior:innen und Menschen mit Behinderun-
gen sollen gesichert und bedarfsgerecht weiterentwickelt werden. Mit Blick auf den Ganz-
tagsanspruch ab 2026 unterstützen wir bestehende Träger frühzeitig und partnerschaftlich.

Jugend stärken & beteiligen
Wir sichern und stärken die Jugendarbeit dauerhaft. Die Wiedereinführung eines Jugendrates, 
eine/n Jugendreferent/in und aufsuchende Sozialarbeit geben jungen Menschen eine starke 
Stimme und verlässliche Unterstützung.



Wirtschaftsförderung
Dinkelsbühl soll ein attraktiver Standort für Handel, Handwerk, Industrie und Landwirtschaft bleiben. 
Eine starke Wirtschaft sichert Arbeits- und Ausbildungsplätze sowie die Zukunft unserer Stadt. Der 
Ausbau der digitalen Infrastruktur ist dabei ein zentraler Standortfaktor. Leistungsfähige Netze stär-
ken bestehende Betriebe und erleichtern Neuansiedlungen. Durch die Zusammenarbeit mit Nachbar-
kommunen können Flächen effizient geplant und Projekte gemeinsam umgesetzt werden. 
Ein Schwerpunkt liegt auf der langfristigen Entwicklung von Industrie- und Gewerbegebieten. Dazu 
gehören eine vorausschauende Planung, die Festlegung von Zielbranchen und eine klare Strategie zur 
Ansiedlung geeigneter Unternehmen. Start-ups sollen in der Gründungsphase gezielt unterstützt wer-
den. Gleichzeitig begleiten wir Nachfolgeregelungen bestehender Betriebe – insbesondere im Handel, 
Handwerk und in der Landwirtschaft. Die Stärkung vorhandener Unternehmen und die Vermeidung 
von Abwanderung haben hohe Priorität. Dinkelsbühl soll als Unternehmensstandort sichtbar und at-
traktiv sein. Ein klares Werbekonzept und eine dialogorientierte, lösungsstarke Wirtschaftsförderung 
unterstützen Unternehmen bei Ansiedlung und Entwicklung.

Tourismus
Wir stehen für einen lebendigen Tourismus in einer lebenswerten Stadt. Besucher sollen sich willkom-
men fühlen, ohne dass die Lebensqualität der Einwohnerinnen und Einwohner leidet. Die Vielfalt und 
Qualität der Beherbergungsangebote sollen erhalten bleiben. Eine ausgewogene Planung von Hotels 
und Ferienwohnungen stellt sicher, dass touristische Nutzung und städtische Bedürfnisse im Gleich-
gewicht bleiben. 
Auch die Stadtteile sollen von Tourismus profitieren und eigene Angebote entwickeln können. Touris-
tische Projekte, Veranstaltungen und Infrastruktur sollen Gästen wie Einheimischen nutzen, Arbeits-
plätze sichern und wirtschaftliche Effekte in der Stadt halten. So verbinden wir Tradition, Lebensqua-
lität und wirtschaftliche Chancen.

Digitalisierung der Verwaltung
Wir setzen uns für eine effiziente, transparente und nutzerfreundliche Verwaltung ein. Abläufe sollen 
vereinfacht, Prozesse beschleunigt und Bürokratie reduziert werden. Die Digitalisierung orientiert sich 
an den Bedürfnissen von Bürgern und Unternehmen. Digitale Antragswege, klare Zuständigkeiten und 
verlässliche Bearbeitungszeiten schaffen Transparenz und Effizienz. 
Digitale Kommunikation, etwa durch den Versand von Dokumenten per E-Mail, spart Zeit, Kosten 
und Ressourcen. Die Nutzung anonymisierter Daten eröffnet zusätzliche Chancen für Wirtschafts-
entwicklung und Stadtplanung. Durch Partnerschaften mit starken Akteuren – etwa im Energie- und 
Netzausbau – stärken wir die Infrastruktur, nutzen städtische Flächen sinnvoll und schaffen Mehrwert 
für Bürger, Wirtschaft und Gäste.

WIRTSCHAFT UMWELT
Umwelt, Klima & Lebensqualität – gemeinsam vor Ort
Umwelt- und Klimaschutz beginnt in Dinkelsbühl direkt vor unserer Haustür: bei Energie, Stad-
tentwicklung, Mobilität und im Alltag. Unser Ziel ist eine Stadt, die ihre historische Substanz 
bewahrt und zugleich zukunftsfähig bleibt – pragmatisch, bezahlbar und gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern.

Zukunftsfähige Energie
Eine sichere, nachhaltige Energieversorgung ist Grundlage für Lebensqualität und wirtschaft-
liche Stabilität. Die kommunale Wärmeplanung soll frühzeitig abgeschlossen werden, transpa-
rent und unter Einbindung der Bevölkerung. Die Besonderheiten der Altstadt werden berück-
sichtigt, ein eigener Energieplan soll praktikable, denkmalgerechte Lösungen aufzeigen. Die 
Stadtwerke wollen wir als Rückgrat einer regionalen Energieversorgung weiter stärken – durch 
Kooperationen, Bürgerbeteiligung, eigene Energieproduktion und Digitalisierung. Energiespei-
cher, regionale Potenziale wie Wasserkraft sowie energetische Sanierungen und Energiebera-
tung erhöhen Versorgungssicherheit und Effizienz.

Grüne Stadt & Lebensqualität
Mehr Grün bedeutet mehr Lebensqualität in allen Stadtteilen. Begrünung, Entsiegelung, Be-
schattung und nachhaltige Flächennutzung verbessern das Stadtklima. Urban Gardening, klei-
ne Gärten und Hochbeete schaffen Begegnungsorte. Hitzeschutzmaßnahmen und die gestalte-
rische Aufwertung der Stadteingänge machen Dinkelsbühl lebenswerter und einladender.

Natur erleben & Nachhaltigkeit stärken
Naturlehrpfade, Streuobstwiesen und Umweltbildung in Kitas, Schulen und Vereinen fördern 
Verantwortung und Bewusstsein. Jugendliche sollen aktiv eingebunden werden. Nachhaltig-
keit im Alltag stärken wir durch einen lebendigen Wochenmarkt, Repair-Cafés, Tauschbörsen, 
Mehrweg-Initiativen, Bonusmodelle und gemeinsame Aktionen für eine saubere Stadt.

Mobilität für alle
Mobilität soll klimafreundlich, inklusiv und wirtschaftlich sinnvoll sein. Barrierefreie Wege, ein 
verlässlicher ÖPNV, sichere Rad- und Fußwege sowie ergänzende Angebote wie Carsharing und 
Ladeinfrastruktur stärken Teilhabe und Erreichbarkeit. Gute Verkehrsplanung sichert zugleich 
Handel, Handwerk und Dienstleistungen. Unser Ziel: eine lebenswerte, klimafreundliche Stadt 
mit Augenmaß – ohne Ideologie, aber mit Verantwortung. Die Zukunft Dinkelsbühls entsteht 
gemeinsam. Darum laden wir alle ein, sich einzubringen und unsere Stadt aktiv mitzugestalten.
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